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LLos

Vorstand-News

Der Lückenschluss...
das heißt von der G bis zur A-Jugend in allen 
Altersklassen innerhalb der Spielgemeinschaft 
mindestens eine Mannschaft zu stellen, ist in 
den nächsten beiden Jahren unser großes Ziel. In 
diesem Jahr werden wir ein B-Juniorinnen-Team 
melden, nächstes Jahr voraussichtlich ein A-Juni-
oren-Team. Der Lückenschluss bei den Jungs zur 
1. Mannschaft wäre dann vollzogen und bei den 
Mädchen steht dann in absehbarer Zukunft eine 
Damen-Mannschaft auf dem Programm!

Diese Herausforderungen sind aber für einen 
kleinen „Dorf“-Verein nur dann zu meistern, wenn 
wir es gemeinsam schaffen, unseren Verein auf 
eine breitere finanzielle Basis zu stellen. Also, hier 
der Aufruf an alle Vereinsmitglieder: Wenn Ihr eine 
Idee habt, wer uns beim Sponsoring unterstützen 
könnte, sprecht uns einfach an!

Euer Vorstand

Anne Seeger (Stellvertretende Vorsitzende)

Anne Seeger ist unsere „neue“ stellvertrende Vorsitzende und löst 
Stefan Rammelt ab. Stefan, der diesen Job mehrere Jahre perfekt 
gemacht hat, sieht sich leider zeitlich nicht mehr in der Lage, das 
Amt nach seinen (sehr hohen) Maßstäben weiter auszuüben. Da 
Anne vorher Beisitzerin war, weiß sie, was auf sie zukommt ;-)

LL-Auzubis
Wir freuen uns sehr...
das wir derzeit zwei Trainer haben, die in der 
Sportschule Ruit den C-Trainerschein machen. 
Swen (G-Jungs) und Erwin (C2-Jungs). Das ist 
keine Selbstverständlichkeit, denn inklusive 
Ersthelfer-Ausbildung dauert die Ausbildung 
über drei Wochen. Das bedeuet den Verzicht auf 
die Hälfte des Jahresurlaubes... Dafür bedanken 
wir uns ganz herzlich. Natürlich hoffen wir, dass 
sich in Zukunft noch andere Trainer finden, die 
bereit sind diese Ochsentour auf sich nehmen, 
um unseren Kindern eine noch bessere Fuß-
ball-Ausbildung zukommen zu lassen. 

Wir drücken Euch für den 
Prüfungslehrgang alle 

Daumen!



Just LL-Friends...Mr. Sportforum
Ein ganz normaler Tag auf dem Sportplatz 
des Sportforums Vaihingen-West, auf dem die 
ersten Mannschaften des 1. FC LL 04, des GFV 
Omonia Vaihingen und die Jugendmannschaf-
ten der Spielgemeinschaft trainieren. Das Tor 
zur Garage, in dem die Bälle und Trainingsu-
tensilien aufbewahrt sind, klemmt. Die zwei 
Jugendtrainer unterhalten sich: Wer kümmert 
sich denn darum, das Tor wieder in Ordnung zu 
bringen? Ich weiß es, das kann bestimmt der 
Uwe machen, meint der andere Trainer.

Später fliegt ein ziemlich hart und leider auch 
viel zu hoch geschossener Ball über das Auf-
fangnetz am Rande des Sportplatzes. Und lan-
det auf dem Treibhaus unseres Nachbarn, der 
Gärtnerei Elsäßer. Klar, da geht wieder einmal 
eine Scheibe am Treibhaus kaputt. Ein Fall für 
die Versicherung. Nur, wer kümmert sich denn 
darum? Na klar, das macht der Uwe!

Die Löcher in den Tornetzen werden auch 
immer größer, da müssen endlich mal neue 
bestellt werden. Der Kunstrasen hat schon 
langsam Löcher, er muss ausgebessert werden. 
Die Schlösser am Eingangstor sind kaputt. Die 
Heizung im Mannschaftsraum funktioniert 
nicht. Jemand muss den Schaden erfassen, 
muss die Fachfirma informieren, einen Termin 
abstimmen, möglichst schnell natürlich. Und 
dann auch noch dabei sein, wenn der Heizungs-
monteur kommt. Außerdem müssen all diese 
Tätigkeiten mit den jeweils zuständigen Ämtern 
abgestimmt werden, mit dem Amt für Sport 
und Bewegung, mit dem Hoch- und Tiefbauamt, 
dem Umweltamt. Schließlich ist die Stadt Stutt-
gart die Eigentümerin des Platzes und der Ge-
bäude. All die Schäden und die erforderlichen 
Reparaturarbeiten müssen mit den zuständigen 
Ämtern koordiniert werden. Das kostet Zeit und 
Nerven.

So viele Aufgaben, die mit dem Betrieb einer 
Sportstätte zusammenhängen, so viele Tätig-
keiten, die am Rande passieren, die die Nutzer, 
die Fußballspielerinnen und Fußballspieler, 
die Trainerinnen und Trainer, die Betreuer, bis 
hin zu den Zuschauern gar nicht oder nur am 
Rande wahrnehmen.

Aber wer ist denn nun die gute Seele, die sich 
um all das und noch viel mehr kümmert? Wer 
nimmt all das in die Hand? 

Seit der Eröffnung des Kunstrasenplatzes im 
Jahre 2009 ist das immer schon Uwe Sobek. 
Für den Betrieb des Sportplatzes und des zuge-
hörigen Funktionsgebäudes ist das Sportforum 
Vaihingen-West e.V. verantwortlich. Uwe Sobek 
war schon bei der Gründungsversammlung 
des Vereins dabei. Bereits im Vorfeld hat er 
die Entwicklung der Sportanlagen maßgeblich 
vorangetrieben. Seit der Gründung des Sportfo-
rums ist er Mitglied im Vorstand. Von 2009 bis 
2014 war er Vorstandsvorsitzender. Uwe Sobek 
ist schlicht DER Mr. Sportforum.

Er ist derjenige, der all das organisiert, der im 
Hintergrund arbeitet, der all die anfallenden 
Tätigkeiten koordiniert und nicht zuletzt auch 
selbst Hand anlegt. Derjenige, der dafür sorgt, 
dass die Mannschaften einfach nur spielen kön-
nen, die Trainer einfach nur trainieren können. 
Uwe ist einfach da, wenn es notwendig ist, Uwe 
plant und organisiert und arrangiert und macht 
einfach.

Wir danken Uwe für sein unglaubliches Engage-
ment und hoffen, dass er noch viele Jahre so 
weitermachen will und kann.

Danke, Uwe!
Claus Bogenrieder

UweViron



PokaLLust

Der Pokalschreck von den Fildern!

Die Aktiven des 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 
04 spielen bekanntermaßen einen sehr at-
traktiven, erfolgreichen Fußball. Nach dem 
Aufstieg in die Kreisstaffel A1 im Jahr 2012 
bewegt sich das Team im oberen Mittelfeld. 
Abstiegsnöte sind unbekannt, der Blick 
richtet sich meist nach oben. 

Wahre Festtage aber sind schon immer die 
Spiele im Bezirkspokal. Hier mixen sich rund 
100 Kreis- und Bezirksligisten in 6 Spiel-
runden im K.o.-System per Los zusammen. 
Danach folgt das Finale. Unentschieden gibt 
es nicht, der jeweilige Vergleich muss die 
Entscheidung bringen: fällt diese nicht in 
der regulären Spielzeit, folgt ein Elfmeter-
schießen. Nervenkitzel ist also angesagt!

Besonders bei den Heimspielen lehrt der 
1. FC LL 04 regelmäßig vermeintlichen 
Favoriten das Fürchten. Insgesamt 14 Siege 
sprechen eine klare Sprache. Die Filderzei-
tung schreibt schon seit Jahren ehrfurchts-
voll vom „Pokalschreck“, „Favoritenschreck“ 
oder „Schreckgespenst“. Inzwischen wissen 
auch die jeweiligen Gegner Bescheid und 
versuchen sich darauf einzustellen, doch 
meistens ohne Erfolg. So wurden in den 
letzten Jahren in höchst spannenden Spie-
len mehrere gestandene Bezirksligisten wie 
der SV Bonlanden 2, Croatia Zagreb oder 
die SpVgg Möhringen aus dem Wettbewerb 
geschossen. 

Mit spielerischen Mitteln scheinen die Jungs 
nicht zu schlagen zu sein, ausgeschieden 
ist der 1. FC LL 04 bisher immer nur im 
(nervenzehrenden) Elfmeterschießen - eine 
kurze Pokalhistorie: 
Die erste Teilnahme war im Jahr 2005, der 
1. FC LL 04 erreichte das Viertelfinale ohne 
Niederlage, zog dann aber das Team zurück.
Nach der Neugründung ging es dann in der 
zweiten Saison (2011/12) richtig los, als 
das Team ins Viertelfinale stürmte, dann 
aber im Elfmeterschießen scheiterte.
Das gleiche Elfmeter-Schicksal ereilte die 
Jungs in der folgenden Saison (2012/13) im 
Achtelfinale.
Und die Saison 2013/14?
So erfolgreich waren die Jungs noch nie im 
Pokal, die Leistung war absolut phänomen-
al. Der 1. FC LL 04 zog erstmals ins Bezirk-
spokalfinale ein! Auf dem Weg dorthin wur-
den der TSV Rohr 2, die SG Untertürkheim, 
die SpVgg Möhringen, der Vfl Kaltental, KV 
Plieningen und Kosova Bernhausen besiegt. 
Und das Finale gegen den TSV Bernhausen? 
Leider gerade  im Endspiel konnten die 
Jungs ihre beste Leistung nicht abrufen und 
wurden unter Wert geschlagen...
Trotzdem sind wir sehr stolz auf das Team, 
denn das Erreichen des Finales war der 
bisher größte Erfolg unserer noch jungen 
Vereinsgeschichte - und das ausgerechnet 
im Jubiläumsjahr! Und als Trostpflaster gab 
es immerhin noch ein Spiel im Württember-
gischen Pokal gegen den Landesligisten SC 
Geislingen.
Tilman Nagel

Das Jahr 2014: die deutsche Nationalmannschaft holt den 
Weltmeistertitel. Im Jubiläumsjahr zieht die Aktivenmannschaft des 
1. FC LL 04 ins Bezirkspokalfinale ein. 



C-Mädchen 14/15
Über 20 Mädchen der Jahrgänge 2000/2001 
gehören in der Saison 2014/15 zum Kader 
der C-Juniorinnen der Spielgemeinschaft. Nach 
einer furiosen Aufholjagd mit zuletzt vier Siegen 
nacheinander, haben sich die Mädchen noch 
den 4. Platz in ihrer Quali-Kreisstaffel gesichert. 
Das bedeutet, dass sie aktuell in der Leistungs-
staffel der Bezirke Stuttgart/Rems-Murr spielen 
werden. Aus unserer Erfahrung aus überregio-
nalen Turnieren zählen diese Bezirke sicher zu 
den leistungsstärksten in ganz Deutschland, 
und so erwarten uns Traditionsvereine des 
Mädchenfußballs wie Löchgau, Remseck, 
Plattenhardt oder Heumaden als Gegner. Da 
nicht alle Mädchen im Kader seit der E-Jugend 
Fußball spielen und viele als Quereinsteiger zu 
uns gekommen sind, ist diese Qualifikation eine 
große Leistung. Im Sommer werden wir dann 
noch einige Turniere spielen, unter anderem 
unser Heimturnier. Das Highlight ist dann die 

Saisonabschlussfahrt zum Turnier nach Salem 
am Bodensee. Zur Saison 2015/16 spielt der 
Jahrgang 1999/2000 zukünftig als B-Juniorin-
nen, womit die Spielgemeinschaft dann mit vier 
Mädchenteams auf Bezirksebene vertreten sein 
wird. Da die Mädchen über die Jahre hinweg 
zu einem eingeschworenen Team zusammen-
gewachsen sind und auch mit viel Spaß und 
Enthusiasmus ins Training kommen, sehen 
wir auch dieser Herausforderung mit Optimis-
mus entgegen. Und natürlich freuen sich alle 
Mannschaften auch weiterhin über interessierte 
Neuzugänge, die ein Teil dieser Teams werden 
möchten. 
Michael Schlegel

Schaut einfach zum 
Schnuppertraining 
bei uns vorbei!

Was Sie schon immer über Fußball wissen 
wollten, aber noch nie zu fragen wagten.

Ein enges Spiel der C1, der Gegner schießt 
den Ball ins Aus, die SGM wirft ein, doch der 
Schiedsrichter unterbricht das Spiel – falscher 
Einwurf! Die SGM-Trainer stöhnen auf - ein völlig 
unnötiger Ballverlust. Jetzt ist der Gegner dran, 
zum Glück kann es der auch nicht besser, dann 
probieren wir es wieder ...

Wie aber geht ein Einwurf richtig?

Nicht alle haben das Glück der Bambinis und 
der„Alten Herren“ des FCLL. Beide Gruppen 
dürfen Einwürfe so machen wie sie wollen, 
irgendwie muss der Ball eben ins Feld zurück. 
Sehr beliebt bei uns in der AH: den Ball seitlich 
vor der Stirn halten und zur einen Seite schau-
en, dann den Ball aber zur anderen Seite weg-
werfen. Nach der dritten Wiederholung dieses 
Super-Tricks ist der Gegner völlig verwirrt …
Alle anderen Teams sollten es aber lieber so 
machen: den Ball mit beiden Händen über dem 
eigenen Nacken halten, und dann kräftig mit 
parallelen Händen über den Kopf nach vorne 
schleudern. Dabei müssen beide Beine auf dem 
Boden und hinter der Seitenauslinie stehen 
bleiben. 

Wenn der Ball noch weiter fliegen soll, vor dem 
Wurf zwei oder drei Schritte Anlauf nehmen.
Beim Einwurf gibt es übrigens kein Abseits. 

Preisrätsel:
Für einen weiten Einwurf wird in der Physik im 
Allgemeinen ein bestimmter Winkel als der bes-
te angesehen. Wie viel Grad hat dieser Winkel?

Einsendungen bis 31.08.2015 bitte an diese 
Email-Adresse: t.nagel@fcll04.de
Unter den richtigen Einsendun-
gen werden 10 FC LL-Tassen verlost.

„Im Abseits“



Interview mit drei B-Jugend Spielern des 1. FC LL 04, die seit über 
2 ½ Jahren bei Jugendspielen der SGM  als Schiedsrichter tätig sind.
Martin Batschuri (16),  Jonas Brenken (17), Mika Truckenmüller (17)

Wie kam es dazu, dass ihr nicht nur als Spieler im Verein aktiv seid, sondern 
auch noch bei Jugendspielen der SGM den Schiri gebt?

Martin: Torsten hat mich gefragt, ob ich mal pfeifen kann.
Jonas: Dirk oder Torsten haben gefragt. Wer genau weiß ich gar nicht .
Mika: Weil meine Kumpels es gemacht haben, hab ich dann auch mal mitge-
macht.
Jonas: Und man bekommt ja auch Geld (darf ich das sagen?)
Mika: und Essen for free und es macht ja auch Spass.
Jonas: Und man ist „Herr des Geschehens“.

Der Schiri wird gerne von Trainern, Eltern und Spielern beschimpft, muss 
Entscheidungen sekundenschnell alleine treffen und ist häufig der Buhmann. 
Warum macht Ihr das trotzdem?

Mika: Das ist ja gerade das Geile daran (lacht)
Jonas: Stimmt schon. Und wie schon gesagt, man ist der Herr des Gesche-
hens. Man kann zwar nicht machen was man will, aber man kann schon ein 
bisschen bestimmen, auch was außerhalb des Spielfeldes läuft.
Martin: Also so schlimm sind die Trainer und Eltern bei den Kleinen ja meis-
tens nicht. Und die Spieler sind sowieso am wenigstens das Problem.

Was war Eure bisher stressigste / schwierigste Situation als Schiri? 

Jonas: Elfmeterschießen finde ich sehr stressig. Du hast da diesen Zettel auf 
den du schreibst wer schon geschossen hat und wer getroffen hat. Da verliert 
man schnell den Überblick. 
Martin: Elfmeter geben finde ich schwierig. Da musst du dir schon sehr sicher 
sein. Und du musst zu deiner Entscheidung stehen, auch wenn die anderen 
motzen und du dir dann gar nicht mehr so sicher bist.
Mika: Einmal hab ich bei einem Spiel von einer Mannschaft von uns einen 
Elfmeter nicht gegeben und die eigene Mannschaft hat dadurch verloren. Das 
fand ich stressig, obwohl eigentlich keiner wirklich gemotzt hat.

Frage: Seid ihr immer unparteiisch oder darf man auch mal für seinen eige-
nen Verein pfeifen?

Martin: Nein, als ob.
Mika: Sogar eher gegen den eigenen Verein um sich nicht angreifbar zu 
machen.
Martin: Das ist echt so
Jonas: Wenn Trainer  die ganze Zeit reinrufen denkt ich schon mal „halt die 
Backen“, jetzt pfeif ich gegen euch. Trotzdem,  ich sag mal so: ich denk dann 
parteiisch, pfeifen tu ich aber unparteiisch.

Seid ihr fairere Spieler geworden seid ihr selber pfeift?

Jonas: Bei mir hat sich da null verändert. Irgendwie bin ich auf dem Feld ein 
anderer Mensch. Ich versuche zwar nicht zu motzen, schaff es aber nicht.
Mika: Fairer? Weiß ich nicht. Aber ich reg mich seither sogar noch  mehr über 
Schiris auf, die nur so rumstehen und nichts mitbekommen.
Martin: Ich halte mich sowieso für einen fairen Spieler. Seit ich selber pfeife  
sag ich nicht mehr so oft was gegen Schiris, weil ich weiß wie mich das selber 
nervt.

Jonas, Du hast die Ausbildung zum wfv Schiri gemacht. Kannst Du mal erzäh-
len wie das abläuft?

Jonas: Bei mir hat der 1. FCLL 04 die Ausbildung und die Schirikleidung be-
zahlt. Ich habe meine Ausbildung letztes Jahr beim Bezirk Calw / Böblingen 
gemacht. Jeder Bezirk hat andere Ausbildungszeiten und die haben mir am 
besten gepasst. Der Zeitaufwand waren 3 Wochenenden (Samstag jeweils 3 
Stunden, Sonntag jeweils 2 Stunden) und 2 Stunden an zwei Dienstagen. Die 
Ausbildung ist rein theoretisch. Man lernt dort Fußballregeln und die Spielre-
geln und wie man sich verhalten muss, wenn man z.B. angemotzt wird.
Zum Abschluss macht man eine theoretische Prüfung, bei der man mindes-
ten 50 von 60 erreichbaren Punkten haben muss. Dann registriert man sich 
beim dfb net und wird vom Schiriobmann für Spiele eingeteilt. Bei den ersten 
3 Spielen ist ein Schiribeobachter dabei, der einem Tipps gibt und schaut, wie 
man es macht. Das Ganze kann ich nur empfehlen, da es eine gute Aktion 
ist. Man hilft seinem Verein, da jeder Verein eine bestimmte Anzahl Schiris 
stellen muss. Und man selber hat auch was davon, da man Geld nach einem 
festen Satz dafür bekommt. Zusammen mit den Fahrtkosten die man auch 
erstattet bekommt  können das mehr als 20 Euro für ein Spiel sein.
Das Interview führte Anne Seeger

Unsere Schiris!



ZahLLent

Insgesamt sind beim 1. FC Lauchhau-Lauchäcker 04 über 220 Kinder 
aktiv im Jugendfussball, ca. ein Drittel (72) sind Mädchen, zwei Drit-
tel Jungs (150). Außer der 1. Mannschaft und den „alten Herren“ gibt 
es noch eine Breitensport-Gruppe, die jeden Montag in der Halle der 
Pfaffenwaldschule aktiv ist. Die kleine Schar der Beachvolleyballer ist 
in der Grafik noch nicht aufgeführt (aber hoffentlich nächstes Jahr).

Mitgliedsbeitrag 2016
Bei unserer diesjährigen Mitgliederversammlung haben wir eine Beitragserhöhung für 2016 disku-
tiert und sind zu dem Schluss gekommen, dass die Beiträge aus folgenden Gründen erhöht werden 
müssen:

• Die Kosten für den Unterhalt des Platzes (Pacht etc.) haben sich in den letzten drei Jahren um 
ca. 40% erhöht, da durch das Mitgliederwachstum der Platz nicht mehr an externe Vereine 
vermietet werden kann.

• Im Herbst 2015 bekommen wir (hoffentlich) ein zusätzliches Kleinspielfeld. Dies erzeugt weite-
re (Pacht-)Kosten.

• Wir haben unsere Beiträge mit 30 anderen „Dorfvereinen“ verglichen und liegen, vor allem 
beim Familienbeitrag mit 125 Euro deutlich unter dem Durchschnitt von 180 Euro.

• Die Einnahmen aus dem Verkauf an Spieltagen sind im letzten Jahr deutlich zurückgegangen.

Bei Fragen zum Thema Beitragserhöhungen/Einnahmen/Geld, meldet euch einfach bei Torsten 
(t.luley@fcll04.de). 

Beiträge 2016:



Die B-Junioren 
Eine schöne Zeit ...

Die B-Junioren des Jahrgangs 1998 sind unser 
ältester Jahrgang. Als die Fußballjugend im Jahr 
2008 an den Start ging, waren die Jungs noch 
E-Junioren. Desweitern gab es damals noch 
eine F-Jugend und eine Bambini - Mannschaft. 
Aber das ist lange her…. Inzwischen hat sich 
einiges getan:
Die Mannschaft feierte Erfolge und erlitt Nieder-
lagen in der D-Jugend und C-Jugend. Zwischen-
zeitlich etwas dezimiert, spielte die Mannschaft 
sogar nur als C7, also lediglich mit Torwart und 
sechs Feldspielern. Aber schnell war klar, dass 
das zu wenig ist.

Hakki Siabanoglou, Chef der Mannschaft seit 
Sommer 2012, wollte mehr. Und so trainierte 
man regelmäßig, (meistens) ernsthaft und 
machte sich im Stadtbezirk einen Namen.
Spätestens als in der B-Jugend der Aufstieg in 
die Leistungsstaffel gelang, war klar, dass im 
Vaihinger Westen guter Fußball gespielt wird. 
Die Mannschaft wurde auch für Spieler anderer 
Vereine interessant. Und so wurde der Kader 
zusehends größer und besser.
Dass die Mannschaft Charakter hat, bewies sie 
mehrfach. Als legendär ist hier das Spiel gegen 
den TV Zuffenhausen zu bezeichnen, wo ein 
1:4-Rückstand zur Halbzeit noch in einen 6:5-
Sieg gedreht wurde. 

Eine weitere Stärke sind die Eltern. Sowohl bei 
Heim- als auch bei Auswärtsspielen sind viele 
Eltern dabei und feuern ihre Jungs an. Alle 
wollen den Erfolg der Mannschaft und helfen 
mit, wo man Hilfe braucht: bei der Heimspielbe-
wirtung, bei der Spielvorbereitung des Platzes, 
beim Sponsoring, beim Fahren zu den Aus-
wärtsspielen … 
Zu einer festen Institution sind im Laufe der Zeit 
die Weihnachtsfeiern und Saisonabschlussfeste 
geworden. Da sind wirklich alle dabei: Spieler, 
Trainer, Eltern, Geschwister, Freunde, Freundin-
nen… Da wird gegrillt, getrunken und über Gott 
und die Fußballwelt diskutiert bis tief in die 
Nacht.

Gerne hätten wir in der nächsten Saison die 
Mannschaft als A-Jugend ins Rennen geschickt. 
Doch leider haben sich nach einer schwachen 
Rückrunde mit vielen Verletzten die Interessen 
und Ziele einiger Spieler verändert, was aber 
sicherlich auch zum Fußball gehört.
Deshalb wünschen wir denjenigen Jungs, die 
weiterhin Fußball spielen – ob bei uns in der 
ersten Mannschaft oder anderswo- viel Erfolg.
Es war eine schöne Zeit!
Martin Brenken

Bei uns ist jeder 
Kauf ein Treffer!
Klimaanlagenservice
nur

ohne Desinfektion, zzgl. Material

69,-*
Euro

www.reiff-reifen.de
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Trainer und
Sponsoren!

Wir können uns nicht beschweren: Alle unsere 
Mannschaften haben Trainer, wir können die 
Platzpacht bezahlen und jedes Kind hat im 
Training einen Ball zur Verfügung. Was wir aber 
nicht haben, sind größere Sponsoren, die uns 
regelmäßig unterstützen. Das ist kein Wunder, 
denn wir sind nicht „alteingesessen“ und liegen 
an der Peripherie von Vaihingen ohne größere 
Gewerbebetriebe. Deshalb brauchen wir Mit-
streiter, die sich systematisch um unser Sponso-
ring kümmern können und Lust haben hier aktiv 
zu werden. Bei Interesse bitte bei Anne melden 
(a.seeger@fcll04.de).

Und Trainer kann man einfach immer gebrau-
chen, denn je kleiner die Gruppen, desto zielge-
richteter kann das Training ablaufen... 

Wer Interesse hat, 
einfach melden!

Ioannis-Cup 15

Am 13. und 14.06.2015 veranstalten wir unser diesjähri-
ges SGM-Sommerturnier im Gedenken an unseren ehemaligen Ju-
gendleiter Ioannis Sahinidis. Beim dritten Ionannis-Cup spielen am 
Samstag, den 13.06. die E-, D- und C-Mädchen und am Sonntag, 
den 14.06. die G- und F-Junioren. Für interessanten Fußball, gutes 

Essen und Trinken ist gesorgt... Bis dann also!

Wir suchen...



Abpfiff
Die nächste Ausgabe erscheint im Frühjahr 2016. Ein herzlicher Dank geht an alle Unterstützer, 
Sponsoren, Helfer, Trainer, Eltern, Vorstände, Jugendleiter und vor allem an die Schreiber und 
Schreiberinnen! 
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1. FC Lauchau-Lauchäcker 04
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70569 Stuttgart
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Weitere Infos im Internet:
www.fcll04.de

Seir letztem Jahr haben wir eine aktive Beach-
volleyball-Gruppe, die sich Freitags um 18 Uhr  
am Platz trifft. 

Einfach mal 
vorbeikommen 
und mitspielen
oder für weitere Infos eine Mail schreiben an 
info@fcll04.de

BeachvoLLeybaLL

Prost... Wir sehen uns!

     Schwimmkurse Stuttgart 

 
Schwimmkurse Stuttgart  | 0173 42 37 200  |  info@schwimmkurse-stuttgart.de 

www.schwimmkurse-stuttgart.de 
 

 

Schwimmkurse Kinder  |  Schwimmkurse Erwachsene 
Privatunterricht  |  Doppelunterricht  |  Kleine Gruppen 

Aqua-Jogging  |  Personal Training     
Krankengymnastik  |  Wassertherapie 

5% Spendenaktion 
Kostenunterstützung der Krankenkassen 

 




